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WILLKOMMEN ! 

Willkommen auf unserer Homepage, willkommen 

zur Lektüre unseres Newsletters! Mit der letzten 

„papiernen“ Ausgabe unserer Vereinszeitung und 

mit dieser ersten Ausgabe eines elektronisch 

übermittelten Newsletters leiten wir eine neue Ära 

in der Geschichte unseres Vereins ein. Es geht 

hierbei um die Kommunikation in und mit unserem 

Verein. Unsere Vereinszeitung (im 64. Jahrgang) 

bedeutete – jedenfalls uns – mehr als bloß 

periodisch bedrucktes Papier mit Neuigkeiten, 

Terminen und Tabellen. Sie war ein Instrument und 

zugleich ein Ausdruck der Kommunikation in einem 

grundsätzlichen Sinn, verkörperte die (Selbst-) 

Darstellung der einzelnen Abteilungen, aber zugleich 

ihre Verbundenheit im Verein, bildete unsere 

„Vereins-Chronik“ und zugleich das, was man heut-

zutage modern als „soziales Netzwerk“ tituliert, das 

Mit- und Untereinander-Kommunizieren. 

Nach langen Vorarbeiten und Diskussionen hat die 

Mitgliederversammlung 2012 die Weichen für die 

Fortsetzung dieser Kommunikation in der 

zeitgemäßen Form, eben über das Internet, 

beschlossen. Die Vorteile der Änderung liegen auf 

der Hand (notwendige und große Ersparnis bei den 

Portokosten, aber auch Aktualität, Redaktions-

erleichterungen). Zugleich haben wir die Nachteile 

erörtert – vor allem in der Erreichbarkeit der 

Mitglieder. Nicht alle (und insbesondere ältere) 

Mitglieder möchten oder können das Neueste vom 

Verein am Bildschirm erfahren. Für sie organisieren 

wir eine Kommunikation auf traditionellen Wegen 

(Ausdrucke, Auslegen in den Hallen, erforder-

lichenfalls Post). Wir wollen niemanden ausschließen 

und bitten herzlich, sich zu melden, wenn wir 

besondere Maßnahmen treffen sollen. (Allerdings 

wissen wir auch: Enkelkinder zeigen Oma und Opa 

besonders gern, dass sie technisch mehr wissen als 

„die Alten“, und helfen bestimmt gerne.) 

Natürlich müssen wir erst Erfahrungen sammeln, 

werden auch den einen oder anderen Fehler 

machen. Dafür bitten wir schon jetzt um Nachsicht. 

So ein Projekt ist ohnehin niemals „fertig“ – es ist 

gerade die Form, die es ermöglicht, immer wieder 

neue Wege zu gehen nach dem von mir des öfteren 

schon zitierten Motto (der preußischen Reformer in 

der Zeit der napoleonischen Kriege), Tradition heiße, 

an der Spitze des Fortschritts zu marschieren. 

Unser Ziel ist es jedenfalls, alle die kommuni-

kativen Funktionen, die unsere „alte“ Vereinszeitung 

besaß, fortzuführen und so unseren Traditionen 

gerecht zu werden. Dafür appelliere ich an alle 

Mitglieder, den Verein und insbesondere unsere 

Redaktion zu unterstützen. Hier gilt unser 

besonderer Dank Horst Oeltjenbruns, der weiterhin 

die Redaktion wahrnimmt (und redaktionelle Arbeit 

ist für jedes journalistische Medium unabdingbar). 

Zugleich danken wir Uwe Russ, der die technische 

Seite der Betreuung übernommen hat. Also wie 

gewohnt: Alle Berichte, Termine, Fotos und 

dergleichen an Horst – am besten per Mail. Wir 

werden unsere Erfahrungen mit diesem neuen 

Medium auswerten und dann berichten – natürlich 

hier und elektronisch… 

Mit herzlichen Grüßen vom gesamten Vorstand 

Axel Adamietz, Vorsitzender. 
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BALLETT     

25 Jahre Ballett 

Zum 25. mal wurden am 12. Mai Balletttänze 

unter der Leitung von Corinna Scheding im 

Ökumenischen Gymnasium aufgeführt. Die erste 

Aufführung fand damals im Dezember 1987 mit der 

Ballettabteilung vom TV Oberneuland statt.  

Dieses Jahr wurde eine Gemeinschafts-

veranstaltung mit dem TV Borgfeld und dem 

Ballettstudio Iris Pahnke vor 500 interessierten und 

begeisterten Zuschauern durchgeführt. 

Den Anfang machten die ganz kleinen Tänzerin-

nen im Alter von 4-5 Jahren mit einem Tanz zum 

Thema Zirkus, den Linda Tacke choreographierte. 

Weiter ging es mit den Schmetterlingen und den 

Haremsdamen. 

Die Gäste vom Ballettstudio zeigten zwei 

klassische Balletttänze, welche begeistert aufgenom-

men wurden. Auch das Thema Hip Hop zu einem 

fetzigen Ma Baker Remix sowie eine Riverdance-

Einlage wurde von den Tänzerinnen dynamisch 

dargeboten.  

 

Den Abschluss bildete die Fortgeschrittenen Gruppe 

des TVO, sie bot einen klassischen Tanz zur Musik 

von Rondo Veniziano, welcher vom Publikum mit 

dem meisten Applaus bedacht wurde.  

Nach ca. 1,5 Std. beendete Corinna Scheding die 

gelungene Aufführung, indem sich alle 100 Tänze-

rinnen noch einmal auf der Bühne vom Publikum 

verabschiedeten. 

Spitzentanz der  Großen 

 

Der Schmetterlingstanz 

 

Riverdance 

So viele haben im Finale mitgemacht 
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KEGELN     

Heinz Rybka verteidigt DM – Titel im Einzel auf Bohle 

Vom 7. bis 10. Juni 2012 fanden in Bremen im 

Kegelcenter Duckwitzstrasse die Deutschen Meister-

schaften im Kegeln auf Bohle statt. Aus unserem 

Verein nahmen Hanna Harting, Monika Sengstake 

und Heinz Rybka sowie Heiner Gideon daran teil.  

 

Bildmitte Heinz Rybka, Deutscher Meister 

Im Einzel der Herren C gelang Heinz Rybka die 

Titelverteidigung gegen starke Konkurrenz. Er siegte 

mit 896 Holz – Schnitt sind 840 Holz – und 11 Holz 

Vorsprung vor dem Vizemeister aus Itzehoe.  

 

Hanna Harting u. Heinz Rybka 

Bei den Damen A gab Monika Sengstake ihr DM – 

Debüt und belegte mit 861 Holz einen achtbaren 15. 

Platz, wobei sie den Endlauf nur um 7 Holz ver-

passte. Hanna Harting belegte, von einer Verletzung 

geplagt, Rang 16 bei den Damen C.  

Im  Bremer Team wirkten Heinz Rybka und Heiner 

Gideon mit und wurden mit ihrer Mannschaft 

immerhin Siebte. 

Herzlichen Glückwunsch! 

DM der Jugend auf Bohle  

Auch an dieser DM, die vom 1. bis 3. Juni in Kiel 

stattfand, nahmen 2 Kegler vom TV Oberneuland 

teil. Unsere weibliche Vertreterin bei dieser DM, 

Ramona Sengstake,  trat für Bremen in der 4er – 

Mannschaft der weiblichen Jugend A an und belegte 

mit ihrem Team einen guten 4. Platz unter 16 Mann-

schaften.  

Mit dem Team der Bremer Jugend A kam Tim 

Polls, unser Landesmeister, leider über den letzten 

Platz in der Endrunde nicht hinaus. Mit seinen 872 

Holz war er allerdings der beste Kegler seiner Mann-

schaft. 

Im Einzelwettbewerb lief es für ihn dann leider 

längst nicht so gut, er wurde mit nur 846 Holz 21. 

DM – Dreibahnen 

Bei diesen Meisterschaften, die vom 17. bis 20. 

Mai in Braunschweig ausgetragen wurden, nahmen 

mit Hanna Harting und Heinz Rybka zwei Mitglieder 

des TVO teil. Heinz Rybka errang den Titel des 

Deutschen Vizemeisters – nur 4 Holz fehlten zum 

Titelgewinn – und Hanna Harting konnte sich auf 

Rang 9 platzieren.  

Auch hierzu herzlichen Glückwunsch!  

Horst Oeltjenbruns 
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TAEKWONDO 

Breitensportlehrgang in Bad Münder 

Ein weiteres sportliches Highlight in diesem Jahr 

war der Breitensportlehrgang in Bad Münder.  

Insgesamt ca. 250 Sportler nahmen an diesem Event 

teil. Auch dieses mal war für jeden Geschmack etwas 

dabei. Der Olympiateilnehmer und 3-fache Europa-

meister Levent Tuncat hat in seinen Wettkampf-

einheiten von basic bis high Level jede Gruppe 

ordentlich ins Schwitzen gebracht.  Hado Yun und 

Jens Birkholz haben ihr Wissen auf dem Gebiet der 

Poomsae unter Berücksichtigung der Key Points an 

die Sportler weitergegeben. Aber auch in den 

Einheiten Special Kicks & Akrobatik und Freerunning 

haben sie mit viel Spaß und Motivation die 

Taekwondoka zu Sprüngen und Techniken animiert, 

die man sonst gar nicht oder nur selten macht, und 

die aber (mit kleiner Hilfestellung) jeder schnell 

erlernen und umsetzen kann, darunter z.b. der 3-

Fach ap-chagi und Salto.  

Desweiteren wurden viele Varianten der 

Selbstverteidigung geboten, z.B. die SV gegen Stock 

und Messer (Christian Senft) sowie Bodenkampf 

(Alfred Gehlen) und SV in Stresssituationen 

(Matthias Wolter). Ebenfalls konnte man die Einheit 

Neurobic belegen, bei der in Partnerübungen unter 

Verwendung bestimmter Stöcker und mit 

verschiedenen Bewegungsabläufen sowohl 

Koordination und Konzentration gefordert und 

geschult wurden.  

Alles in allem war es ein gelungener Lehrgang, aus 

dem sowohl sportlich als auch persönlich für Sportler 

und Trainer viel mitgenommen werden konnte. Wir 

freuen uns auf den nächsten  

Persönliche Daten 
Die Geschäftsstelle bittet alle Mitglieder um eine kurze Mitteilung,  

wenn sich Name, Adresse, Telefonnummer, e-mail oder Bankverbindung ändern sollte. 

Das erleichtert den Verwaltungsablauf. 

Vielen Dank! Die Geschäftsstelle 
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TAEKWONDO 

Neue Taekwondo Kindergruppe

Nach den Sommerferien bietet die Taekwondo 

Abteilung des TV Oberneuland eine Trainingseinheit 

für Kinder von 6 – 8 Jahren (Krümelgruppe) an. 

Dabei werden die Kinder spielerisch an die olym-

pische Sportart herangeführt. Das Taekwondo -

Training fördert nicht nur Kraft und Schnelligkeit, 

Beweglichkeit und Koordinationsfähigkeit. Auch 

weniger greifbare Qualitäten, wie Selbsterkenntnis, 

Selbstüberwindung und Respekt vor dem Trainings-

partner entstehen im Training und wirken sich auf 

die Persönlichkeit des Sportlers aus. 

Weitere Trainingszeiten können dem Trainings-

plan entnommen werden. 

Fragen werden gerne vom Abteilungsleiter Rainer 

Tobias unter 3972135 beantwortet. 

VERANSTALTUNGSKALENDER 2012 

TURNIERE - LEHRGÄNGE 

07. + 08.07.2012 . . . .  DTU Bundeskampfrichterlehrgang Technik Sachsen (29.06.) 

08.07.2012 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Sparringstreff G.-M.-Hütte 

21. - 29.07.2012 . . . . . . . . . . . . . . . . . .  NTU Trainer Lehrgang Bad Münder (01.06.) 

15.09.2012 . . . . . . . . . . . . . .  5. Classic (Poomsae, Bruchtest) Gehrden 

22.09.2012 . . . .  Int. BTU Poomsae (DTU Ranglistenturnier, Süd) Eichstätt 

29.09.2012 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2. Vollkontakt Event n.n. 

06.10.2012 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  SV Lehrgang Bremen / TG Hanse 

27.10.2012 . . . . . . . . . . . . . . . . . .  DTU Bundes DAN Prüfung Karlsruhe 

03.11.2012 . . . . . . . . . . . . . .  NTU DAN Vorbereitungslehrgang Hermannsburg 

10.11.2012 . . . . . . . . . . . . .  DTU Deutschlandpokal der Jugend Sachsen 

17.11.2012 2. Technik Turnier / NTU Landesmeisterschaft Poomsae Bad Münder 

24.11.2012 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Taeryon Turnier n.n. 

08.12.2012 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  NTU DAN Prüfung Hermannsburg 

17. + 18.12.2012 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Kup Prüfungen Bremen / TG Hanse 
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TAEKWONDO 

Trainingsplan 

gültig ab 1.9.20012

Dienstag: 

 17.00 - 18.00 Uhr Kinder, Anfänger 6 - 12 Jahre Mühlenfeldstr. 

 17.00 - 18.30 Uhr Kinder, ab 8. Kup   Mühlenfeldstr. 

 19.15 - 20.45 Uhr Jugend & Erwachsene  Ökumen. Gymn. 

Donnerstag: 

 17.00 - 18.00 Uhr Kinder, Anfänger 6 - 8 Jahre  Vinnenweg 

 18.00 - 20.00 Uhr Jugend & Erwachsene  Vinnenweg 

Freitag: 

 16.00 - 17.00 Uhr Kinder, Anfänger 9 - 12 Jahre Vinnenweg 

 16.00 - 17.30 Uhr Kinder, ab 8. Kup   Vinnenweg 

 19.30 - 21.00 Uhr Vollkontakttraining (gem. Plan) Nürnberger Str. 

Sonntag: 

 16.00 - 18.00 Uhr Freies Training (gem. Plan)  Vinnenweg 

 

Trainer: 

Rainer Tobias 6. DAN Trainer B         Tel.: 3972135   -    Mobil: 0177-2191117 

Rasmus Stroux 4. DAN Trainer C        Mobil: 0163-6477890 

Ole Harders 3. DAN Trainer C Mobil: 0176-21895483 

Simone Dieling 3. DAN Trainer C Mobil: 0176-20670496 

Janina de Vries 1. DAN Trainer C Mobil: 0176-27077788 

 

Co-Trainer: 

Maik Machalinski 1. DAN 

Niclas Engelken 1. Kup 
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 Renate Sahlfeldt – ein Nachruf 

Als wir – wie alljährlich – im November des 

vergangenen Jahres am Volkstrauertag einen Kranz  

niederlegten und der verstorbenen Mitglieder 

unseres Vereins gedachten und als ich dann darüber 

einen kurzen Bericht als weiteres Erinnern für unsere 

Vereinszeitung schrieb (Ausgabe Nr. 9, Dez.  2011 / 

Jan. 2012, Seite 5), da war mir wichtig, den Bezug zu 

den Lebenden herzustellen: „Denken wir daran, dass 

einem Gedenken eine mehrfache Bedeutung 

zukommt. Gedenken heißt in erster Linie Erinnern. 

Zugleich steckt im „Gedenken“ aber auch 

Dankbarkeit… Als Verein können wir unseren 

„Altvorderen“ nur dankbar sein für die Arbeit, die sie 

im Interesse aller geleistet haben, um diesen Verein 

aufzubauen und aufrecht zu erhalten. Auch sie 

haben es nicht verdient, vergessen zu werden. Vor 

allem sollten wir dieses auch den Lebenden sagen. 

Zum Beispiel Renate Sahlfeldt, die nach wie vor so 

unermüdlich für den Sport und dabei gerade auch 

für unseren Verein rührig ist und die wir im 

Gedenken an ihren und „unseren“ Uli Sahlfeldt nicht 

allein lassen.“  

Keiner von uns ahnte, dass wir am 27. April dieses 

Jahres auf dem Friedhof der Kirche St. Johann zu 

Bremen-Oberneuland Renate Sahlfeldt zu Grabe 

tragen mussten und die Hommage an Renate so bald 

von Trauer und Gedenken gefolgt werden würde.  

Renate Sahlfeldt wurde am 6.9.1932 geboren und 

verstarb am 23.4.2012. Das Ehepaar Sahlfeldt hat 

gemeinsam über Jahrzehnte an Vorstands- und 

Abteilungsarbeit maßgeblich mitgewirkt. Auch 

nachdem „ihr“ Uli  leider schon so früh verstorben 

war, blieb Renate im TVO aktiv. Ihre Sache war alles, 

was mit dem Laufen zusammenhing: Leichtathletik, 

Lauftreff, Fitness. Hier war sie in den letzten Jahren 

Breitensportlerin im besten Sinne – selbst aktiv und 

vor allem Vorbild, aktivierte Jung und Alt.  

In unserer Vereinszeitung berichtete sie einmal 

(das war im Januar 2004) von ihrem 2-Stunden-Lauf-

Tag: „Das war immer der letzte Sonnabend im Jahr, 

also Ende Dezember – bei einem „gemeinen 

Nordwestwind Stärke 7“, aber der freudigen 

Überraschung „Nanu, kein Hochwasser, kein Glatteis 

(unser Handicap in den vergangenen Jahren), nicht 

mal Nieselregen“; 13 Teilnehmer, von 11 (Robert 

Schröder) bis 71 Jahre (das war natürlich Renate 

gewesen). Sie lief immer vorneweg – war die erste, 

die zum Bau unserer Halle für einen „Baustein“ und 

weitere Spenden sorgte. Beeindruckend und 

geradezu unglaublich war ihr jahrzehntelanges 

Engagement für das Sportabzeichen. Dafür warb sie 

unermüdlich und organisierte selbst die Abnahme – 

jedes Jahr. Soeben hat uns der LSB Bremen 

mitgeteilt, dass der TVO im Vereinswettbewerb 

Deutsches Sportabzeichen 2011 wieder „einen 

hervorragenden Platz“ belegt hat (und sogar eine 

kleine Spende seitens der Sparkasse Bremen 

erhalten wird). Das war allein das Verdienst von 

Renate und entsprach geradezu der von ihr selbst 

begründeten Tradition: alljährlich spendete sie die 
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Anerkennungszuschüsse für ihre Organisation, die 

ihr persönlich zustanden, dem TVO! (Ob die 

neuesten Entwicklungen und Regeländerungen beim 

Sportabzeichen ihr gefallen hätten, möchte ich 

einmal dahin gestellt sein lassen.) Renate hatte 

Sportsgeist durch und durch, liebenswürdig und 

fürsorglich, aber auch engagiert und zielbewusst. Ihr 

 Engagement verlieh ihren Einschätzungen 

besonderes Gewicht (sie wusste durchaus, wenn es 

denn mal nötig war, auch den kritischen Finger „in 

die Wunde zu legen“). Sie hat sich um unseren 

Verein verdient gemacht und wir können ihr nur 

unseren Dank von Herzen nachrufen! Wir vermissen 

sie sehr. 

Axel Adamietz 

Diese Urkunde verdanken wir Renate Sahlfeldt 
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WANDERN     

Frühstücksausflug 

Die Wandergruppe des TVO traf sich am 

Himmelsfahrtstag zum Frühstücksausflug. 20 Mädels 

und Buben machten sich wie jedes Jahr auf den Weg 

über den Deich zu „Boccia“ nach Lilienthal. Es gab 

wie immer ein tolles Büffet und so nette Bedienung. 

Auf dem Heimweg kehrten wir noch in der schönen 

„Hodenberger Diele“ ein. Bei „Boccia“ hätte man uns 

schon kugeln können, aber nach der Radtour passte 

auch schon wieder ein Eis oder ein Stück leckere 

Torte rein. 

Es war mal wieder ein toller Tag mit der 

Wandergruppe. Das Wetter hat wie immer auch 

mitgespielt, wir müssen wohl alle Engel sein. 

Bis zum nächsten Jahr. Danke Jungs und Deerns.  

Eure Ingelore 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir bitte alle Mitglieder,  

die ihre Berichte für den Newsletter oder die Homepage per Mail  

mit digitalen Fotos übermitteln, diese Aufnahmen nach Möglichkeit 

 mit möglichst hoher Auflösung zu „schießen“. 

Nur so können die Bilder auch in brauchbarer Qualität veröffentlicht werden. 

Vielen Dank! 

Die Redaktion 
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 KUNG FU     

Löwen im Überseemuseum 

Wushu-Team Zhao führt im Übersee-Museum den 

Löwentanz auf  

Kämpferische asiatische Musik erklingt und zwei 

kunstvoll verzierte Löwen bewegen sich durch das 

zahlreich erschienene Publikum im Übersee-

Museum Bremen.  

Anlässlich der „Langen Nacht der Bremer Museen 

2012“ am Samstagabend, den 26. Mai 2012, konnten 

kulturinteressierte Museumsbesucher dieser Dar-

bietung folgen. In zwei Auftritten (18:00 Uhr und 

20:00 Uhr) mit einer Zugabe stellte das Wushu-Team 

von Shifu (Meister) Dong Zhao den berühmten 

chinesischen Löwentanz den Kunstinteressierten 

vor.  

Dieser traditionelle Tanz, welcher von zwei 

Personen unter einem „Löwenkostüm“ aufgeführt 

wird, ist ein glückbringendes Ritual bei besonderen 

Ereignissen. Die Aufführung stellte zwei mit einem 

Ball spielende Löwen vor, die zunehmend mitein-

ander in Streit geraten.  

Die Museumsbesucher waren durch diesen 

ungewöhnlichen Anblick entsprechend begeistert. 

Vor allem die Kleinen waren ganz besonders 

neugierig, zu erfahren, wer unter dem Kostüm 

steckt. Aber auch chinesische Löwen können sehr 

furchterregend sein durch ihr lautes Klappern, 

Scheppern und martialisches Auftreten.  

Meister Zhao lehrt seit 2001 als Meister Kung Fu 

und Tai Chi in Deutschland. Interessierte sind 

herzlich zu einem kostenlosen Probetraining 

eingeladen. 

Das Training findet beim TV Oberneuland e. V. 

(Vinnenweg 91 - 28355 Bremen) statt. Weitere Infos 

erteilt Meister Dong Zhao unter 0162 - 74 88 620.  

Zu erreichen ist die Gruppe online unter  

www.tv-oberneuland.de/kungfu.php, www.chinese-

wushu.de oder auch bei Facebook.
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ALLGEMEINES 

REHA – Sport 

Der TV Oberneuland bietet nach den Sommer-

ferien Rehabilitationssport an.  

Unter der Leitung unserer erfahrenen Übungs-

leiterin Olga Bogatskich werden in der Gruppe 

Übungen vermittelt, die helfen sollen, Beschwerden 

auf Dauer zu lindern. Die Gruppenstärke darf dabei  

15 Teilnehmer nicht überschreiten.  

Zu den angebotenen Sportarten gehören Gym-

nastik, Bewegungsspiele, leichtathletische Übungen 

und Schwimmen. Es soll erreicht werden, dass die 

Teilnehmer durch Bewegung, Spiel und Spaß ihre 

Beweglichkeit und Gesundheit verbessern und 

stabilisieren. 

Weitere Einzelheiten finden Interessierte auf der 

Homepage des BSB e.V.   

Der TVO ist Mitglied im Behinderten Sportverband 

Bremen e.V. (BSB e.V.), als Anbieter von Reha – 

Sport zugelassen und in diesem Rahmen spezialisiert 

auf Orthopädie. Geeignet sind die Sportaktivitäten 

für jedes Alter. Das Angebot wird ständig über-

arbeitet und gegebenenfalls erweitert. 

Die Übungszeiten sind jeweils dienstags von 12 

Uhr 30 bis 13 Uhr 30 und mittwochs von 11 Uhr 30 

bis 12 Uhr 30. 

Weitere Informationen und Anmeldungen unter 

der Tel. - Nr. 0421 / 161 09 383 - Olga Bogatskich.      

 

VOLLEYBALL   

Volleyballturnier 

Leider mussten wir dieses Jahr unser 

Volleyballturnier aus Mangel an teilnehmenden 

Mannschaften absagen.   

Wir sind dieses Jahr terminlich bereits in einigen 

Bundesländern, aus denen normalerweise viele 

Mannschaften kommen, in die Sommerferien 

gerutscht. Dadurch sind uns ein Großteil dieser 

Mannschaften als Starter verloren gegangen. 

Schweren Herzens haben wir dann kurz nach 

Pfingsten die Reißleine gezogen und das Turnier bei 

allen Beteiligten (Mannschaften, Helfern und 

"Zulieferern") abgesagt. Auch von den bereits 

gemeldeten Mannschaften kam uns großes 

Bedauern entgegen.  

Als neuen Termin fürs nächste Jahr haben wir 

dann schon mal den 15./16.Juni anvisiert – dieses 

Mal haben wir auf die Ferien geachtet und hoffen 

auf ein  gut gefülltes Turnier 2013. 

Matthias Haasler 

In den Sommerferien 

 vom 23. Juli bis zum 31. August 2012  

ist die Geschäftsstelle geschlossen. 

Ab dem 4. September 2012  

sind wir dann wieder für Sie da. 

Eingehende Post und Faxe werden natürlich 

auch in den Ferien bearbeitet. 

Auch unsere TVO-Halle Vinnenweg 

 ist während der Sommerferien geschlossen. 

Die erste Sportstunde findet dann  

wieder am 01. September 2012 statt. 

Gewünschte Ausnahmen bitte  

mit Matthias Haasler abstimmen. 
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Nachruf 

Am 31. Mai 2012 verstarb im Alter von 76 Jahren unser langjähriges Vereinsmitglied 

Christian Bartels 

nach einer kurzen, heimtückischen Krankheit. 

Christian Bartels war seit seinem Kindesalter Mitglied unseres Vereins. Seine besondere Liebe galt 

dem Turnen am Gerät, und so sah er sich bald in einer Riege begeisterter und guter Turner. Dann 

war er auch in der nach dem Kriege zahlenmäßig starken Jugendgruppe, die Brauchtum, Singen, 

Volkstanz und Fahrten oder Wanderungen pflegte. 

Eine weitere Tätigkeit war seine Mitwirkung als Flötist im Spielmannszug.  

Viele Jahre saß Christian Bartels als Männerturnwart im Vorstand, war mitverantwortlich für die 

Darbietungen bei Unterhaltungsabenden, auch als Sänger einer dort auftretenden Gruppe. 

Man konnte sich immer auf ihn verlassen, ob als Teilnehmer an Deutschen Turnfesten, bei 

Sitzungen in Ausschüssen oder auch einfach bei Verabredungen. 

Ein Plausch in seiner Werkstatt, wenn ich mit dem Fahrrad vorbei kam und klingelte, hat ihm 

immer gefallen. 

Danke Christian, es hat immer Spaß gemacht! 

Manfred Kremp 

 


